
Vorwort zur 7. Auflage
Das vorliegende Taschenlehrbuch der Histologie verfolgt vier Ziele:

(1) Vermittlung solider Kenntnisse über die Feinstruktur von Zellen, Ge-
weben und Organen des Menschen (und stellvertretend der Säugetiere, sofern
keine wesentlichen histologischen Unterschiede bestehen). Die Studierenden
der Medizin und Zahnmedizin, an die sich das Buch in erster Linie wendet, be-
nötigen diese Kenntnisse für das Bestehen von Prüfungen im vorklinischen Teil
ihrer Ausbildung und als Grundlage für die Pathohistologie im klinischen Teil.

(2) Einsicht in Struktur-Funktions-Beziehungen. Kenntnis der Struktur al-
lein ist totes Wissen. Erst durch Einsicht in funktionelle Zusammenhänge und
molekulare Hintergründe, die sich meist in Kleindruck-Absätzen verstecken,
können Histologie und Mikroskopische Anatomie lebendig werden und eine
wesentliche Grundlage für das Verständnis der Physiologie und Pathophysiolo-
gie liefern. Die Darstellungen der Funktion sind vereinfacht und nur für die Le-
serschaft am Beginn ihrer medizinischen Ausbildung gedacht.

(3) Einblicke in die klinisch-medizinische Bedeutung histologischen Lern-
stoffes. Die meisten Studierenden, die dieses Taschenlehrbuch benutzen, wer-
den später in der Krankenversorgung tätig sein und sich womöglich fragen,
wozu sie den angebotenen Lernstoff überhaupt brauchen. Die klinischen Hin-
weise sollen klar machen, dass zellbiologisches Grundwissen und klinisch-me-
dizinisches Wissen untrennbar miteinander verknüpft sind. Die Hinweise auf
Krankheiten wurden nicht nach deren Häufigkeit ausgewählt; vielmehr wer-
den überwiegend solche Krankheiten oder krankhaften Zustände als Beispiele
aufgeführt, die sich mit wenigen gedanklichen Schritten aus dem Normal-
zustand ableiten lassen.

(4) Vermittlung morphologischer Kenntnisse an Studierende anderer bio-
medizinischer Fächer. So wendet sich das Buch auch an Studierende der Phar-
mazie sowie der medizinisch ausgerichteten Biochemie und Molekularbiologie.
Es ist müßig zu sagen, dass alles Lebendige nicht etwa aus einer amorphen Kol-
lektion von Molekülen besteht, sondern stets auf vielfältige Weise kompar-
timentiert ist – und das bedeutet Struktur. Die Beschreibung mikroskopischer
Strukturen mag intellektuell simpel erscheinen, aber ohne diese Kenntnisse
bleibt die molekulare Ebene heimatlos.

In allen Bereichen der Histologie und Mikroskopischen Anatomie liefert die
Forschung in immer schnellerem Tempo neue Erkenntnisse. Im Lichte neuer
Befunde muss gelegentlich scheinbar unverrückbares Standardwissen revi-
diert, Schwerpunkte der Darstellung müssen verschoben oder neu gesetzt wer-
den. Auch für diese Auflage wurden daher alle Kapitel sorgfältig gesichtet, um
Texte und Abbildungen zu überprüfen, gegebenenfalls zu präzisieren und auf
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den aktuellen wissenschaftlichen Stand zu bringen. Wir sind uns darüber im
Klaren, dass wir dabei stets einen schmalen Grat beschreiten zwischen über-
triebener Detailtiefe und zu großzügigen Auslassungen zwecks Kürzung der
Texte. Wir hoffen, dass die Balance gewahrt ist und die Leserschaft von der
Neubearbeitung profitieren wird.
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